
  Squares SDC
Protokoll über das 34. Meeting am 13.08.2016 in Papenburg

Beginn: 10:00 Uhr Ende: 12:30 Uhr
Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
TOP 3 Verabschiedung der Tagesordnung
TOP 4 Verabschiedung des Protokolls vom Meeting des Vorjahres
TOP 5 Kassenbericht
TOP 6 Entlastung des Kassierers
TOP 7 Bericht des Präsidenten
Einschub Vorstellung und Neuaufnahme von Mitgliedern
TOP 8 CampOut 2017 und folgende
TOP 9 Clubfahrt 2017
TOP 10 Verschiedenes

TOP 1 Begrüßung
Manfred (74) begrüßt die Anwesenden im seinem Großzelt auf dem Campingplatzes Poggenpoel in 
Papenburg.

TOP 2 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
Anwesenheitsliste:

                                                   anwesend =  entschuldigt = e

             Mit 18 anwesenden Einheiten ist die Beschlussfähigkeit gegeben.

TOP 3 Verabschiedung der Tagesordnung
Es wird der Einschub eines TOP „Vorstellung und Neuaufnahme von Mitgliedern“ nach dem regulären TOP 
4 beschlossen.

 Ansonsten wird die Tagesordnung angenommen.

TOP 4 Verabschiedung des Protokolls des letzten Meetings

 Das Protokoll wird mit einer Enthaltung angenommen.

Einschub Vorstellung und Neuaufnahme neuer Mitglieder
Zwei Interessenten werden vorgestellt:
- Gerhard Kamm (10) schlägt Jörg und Helga Mehlhase (Homeclub: „Yellow Rabbits“, Seckach) vor.
-    Alexander Schäfer ((40) schlägt Manfred und Lydia Berger (Homeclub:  „magic moments“, 
Herbrechtingen) vor.

Die Kandidaten stellen sich auch kurz persönlich vor. Jörg Mehlhase ist Vize-Präsident von ECTA und wird 
unser 3.Clubcaller sein.
Die Abstimmung über die Aufnahme erfolgte unmittelbar im Anschluss an die Vorstellung. Das Ergebnis ist:
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Familie Mehlhase wird mit der neuen Mitgliedsnummer 83 einstimmig aufgenommen.
Familie Berger wird mit der neuen Mitgliedsnummer 84 einstimmig aufgenommen.

Die neu Aufgenommenen können am weiteren Meeting teilnehmen, haben aber für die laufende 
Sitzung noch kein Stimmrecht.

TOP 5 Kassenbericht
Lisa (75) verliest den Kassenbericht. Die Kassenprüfer Gitti (77) und Uschi (82) haben keine Einwände 
gegen die Kassenführung.

 Der Kassenbericht wird angenommen. Er ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt.

TOP 6 Entlastung der Kassiererin

 Die Kassiererin wird einstimmig entlastet.

TOP 7 Bericht des Präsidenten
Der Bericht enthält folgende Punkte:

- Manfred (74) berichtet von dem „ Fall Roundup 2015“  (EAASDC 60. Geburtstags Feier) in 
Gelsenkirchen. Unsere Mitglieder, Bob und Katherine Kurczewski (5), die in Amerika leben, wurden  auch
dort angetroffen. Sie wurden gefragt, ob sie Exponate für unseren Archiv hätten. Da sie noch im 
Umzugsstress zu der Zeit waren, konnte Bob die Frage noch nicht beantworten. Von den Rollin's waren 3
Squares in Aktion gewesen.

-    Beim Spring Jamboree 2016 in Forchheim (eine Art „Notveranstaltung da keine der Vereine sich in der 
Lage sahen, die Veranstaltung auszurichten) fanden sich 280 Tänzer  in 2 Hallen( in einem Gebäude) 
ein. Viele Tänzer fanden das auch gut so—gerade von der Atmosphere (auch Gerhard Kamm).  Auch 
andere Rollin's waren dabei gewesen. Phillip Kamm, Gerhard Kamms Sohn (10),  hat dort  gecallt.

-    Gitti (77) hat bereits 6 Schmuckgarnituren (Herren- und Damen-) seit dem letzten Campout fertig stellen 
können. Sie wurde herzlich dafür bedankt.

- Unser Historian Gregor (78) berichtet, daß er viele Bilder eingescannt hat und bis 2017 die Arbeit  erledigt
haben wird. Die Hochzeitsfotos von den Marschalls (81) werden an Gregor geschickt, der sie dann auch 
einscannen wird.

-    Beim Campout 2016 sind 18 Einheiten und 8 Gäste zu bezeichnen.
- Die Clubfahrt 2016 nach Strattford-upon-Avon zur „European Convention“ und mehrere Orte in England 

und Wales, war sehr gut gelaufen. Wir tanzten auch In einem Club in Wales, wo wir sehr herzlich 
aufgenommen wurden. Der Manfred (74) hat sehr viel Zeit in der Planung und Durchführung investiert.
6 Einheiten und einen Gast (die Wagner Familie) waren mit von der Partie.

- Manfred erneuert seinen Aufruf, dass die Rollin's durch Rundmails mitteilen möchten, wenn sie an 
irgendeiner Tanzveranstalltung teilnehmen, um eventuell auch andere zur Teilnahme zu bewegen und 
die Gemeinschaft zu stärken.

- Der Clubabend 2016 in Papenburg war sehr erfolgreich. 106 Tänzer von 39 Clubs hatten ihren Spaß dort 
gehabt. Davon waren 55 von den Rollin's und  Gäste. Auch die Wirtin  war mit dem Umsatz zufrieden.     

-  Lothar und Biggi (46) hatten die Steaks für unseren Grillabend zwischengelagert.
- An Gerhard Kamm (10) wird ein besonderer Dank für die erfolgreiche Ausrichtung des Campouts 2016 

ausgesprochen. Er regte an, daß die „Nicht-Tänzer“ (Margaritte,  Irene (79) und Günther (82) Dangle 
bekommen sollen, die er dann auch spenden möchte.
Manfred und Ammy haben Margaritte * zum Geburtstag den Club Badge geschenkt (und es auch 
bezahlt).

     *Die Mutter von Gudrun Marschall -80

TOP 8 Campout 2017 und folgende (2018)

Wolfgang und Brigitte Voss (80) informierten uns über den Campingplatz in Orsingen am Bodensee für 
unsere Campout in 2017. Man kann auch dort am Campingplatz Bungalows mieten. Die Plätze sind schon 
reserviert.
Der große Zelt von den Firschings kann auch aufgestellt werden. Allerdings ist das Grillen im freien nicht 
erlaubt—mit einer Ausnahme: ein Lokal an einer zentrale Stelle im Campingplatz hat einen mongolischen 
Grill für kleinere Speisen. Er sei praktisch schon für uns gebucht worden, laut Brigitte. Hunde sind erlaubt 
(auch auf dem Schiff). Das Gebühr ist 3 €/Tag.
Der Campingplatz wird alle Einheiten (und Gäste) auf dem Campingplatz mit Nummern platzieren.
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Das geplante Programm:

Mittwoch---eine Vorveranstaltung > ein Bootsfahrt von Überlingen nach der Insel Mainau. Dauer: 4-5 
Stunden. Es ist geplannt einen Bus zu mieten für die Reisen vom/zum Campingplatz. 
Donnerstag—Der öffizieller Beginn vom Campout.
Freitag—Ausflug nach Konstanz, Bodensee—evtl. mit Führung
Unser Clubabend werden wir im Landhaus Hecht (3 km vom Campingplatz) halten können. Es ist etwas 
kleiner als was wir in Papenburg hatten. Miete wird nicht dafür verlangt. Aber dafür sollten wir, wie im 
Papenburg,  Essen und Trinken bestellen. Die Gastronomie ist dagegen nicht im Tanzsaal, aber in der Nähe.
Alexander (40) schlug vor eine Bahnfahrt (die Sauschwaenzlebahn) auch ein zu planen. Die startet 30-40 km
vom Campingplatz. Er kenne, allerdings, nicht den Fahrplan von 2017. Einige Mitglieder meinten hierzu, daß
sie sehr Teuer sei, nicht sehr oft fährt und nicht 30-40 km vom Campingplatz entfernt sei, sondern 100 km. 
Wegen dieser Meinungsverschiedenheit wird die Bahnfahrtsplanung, auf Anregung des Präsidenten, erst 
mal vertagt.  
Manfred meinte, daß man die Fahrt auch in 2017 anmelden könne. Er würde alle Mitflieder mailen wenn 
alles geklärt sei wegen der Vorbezahlungen und Voranmeldungen.

Wolfgang Fröhlich (71) schlug vor, die Mainau Bootsfahrt auf Donnerstag statt Mittwoch zu verlegen weil es 
einfacher zu planen wäre. Diesen Vorschlag wird noch vom Vorstand geprüft. 

Gerhard Kamm (10) stellte einen Antrag, den offiziellen Anfahrtstag um einen Tag vorverlegen (Mittwoch 
statt Donnerstag). Es gab einige Kritik an diesen Antrag.
Manfred schlug vor, daß wir es bei der jetzigen Reglung belassen. Wer will, könne ja am Donnerstag etwas 
unternehmen. Sie sollten aber um 19 Uhr am Donnerstag wieder am Campingplatz sein.

Im Oktober/November 2016 wird die Planung abgeschlossen,  und alle Mitglieder werden dann informiert.
Die Voss werden herzlich bedankt für ihre Arbeit.

Campout 2018
Manfred, wie auch Gerhard, erinnerten daran, daß die Planung optimal 2 Jahre im voraus erfolgen sollte.
Es gibt zwei Vorschläg. Die #1 von Biggi (46):
 
1) Ebrach (Steigerwald) 30 km westlich von Bamberg. Ausflugsmöglichkeiten: ein Zisterzienser Abtei/ 
Wandern im Hantal , Bamberg, Baumgipfelpfad.
Der Campingplatz  ist in der Nähe von einem Freibad.

Und die #2 von Gerhard (10):

2) Heidelberg ---Campingplatz direkt an der Neckar. Das Grillen ist möglich. Wie in Papenburg kann der 
große Zelt aufgebaut werden. 
Ausflugsmöglichkeiten: Heidelberger Schloss mit Bergbahn inkl. (7 € pro Person). Tanzen auf dem Großen 
Fass (nur als Flash Mob!). Stadtbesichtigung. Flussfahrt nach Neckarsteinach (unweit von Heidelberg)--samt
4 Burgbesichtigungen. Tanzen könnte man auch dort.
Der Clubabend wäre dann in 2 Säälen in Neckargemünd. Die Miete ist sehr hoch (120 €) und die Halle ist 
nicht bewirtschaftet. Da müsste man die Bewirtschaftung extra planen, z.B. durch die Feuerwehr.
Gerhard müsste die 2 Hallen jetzt schon buchen. 

Da die Campout/Clubfahrt Kosten über die Jahre nicht geringer werden und immer öfters Vorauszahlungen 
gemacht werden müssen (die nicht gerade gering sind), soll ein Campout Beitrag von 5 € pro Person pro 
Jahr erhoben werden. 

Antrag: ein Campout Gebühr von 5 €  pro Person/Gast  pro Jahr wird ab 2017 erhoben. Personen unter 18 
und Hunde sind davon befreit. Die Gäste müssen auch zahlen. 
Einstimmig angenommen.

Albert (54) machte den Vorschlag beide Möglichkeiten zu verwirklichen---einmal in 2018 und in 2019.
Die Firschings (74) möchten hier nicht sehr aktiv werden, da sie sehr viel für den Club gemacht haben die 
letzten Campouts und Clubfahrten. Jetzt sind die anderen Rollin's gefragt.
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Antrag: Campout 2018 in Neckargemünd –----Einstimmig angenommen.

Antrag: Campout 2019 in Ebrach bei Bamberg –Dafür: 16   Enthalten: 2 –----Angenommen

Biggi und Lothar (46) werden die Unterlagen für Bamberg besorgen.

TOP 9 Clubfahrt 2017

Der Präsident schlägt eine Woche Paris--Ende April/Anfang Mai  vor.
Campingplatz bei Versailles. Es gibt dort Caravane (Sa--Sa) zu mieten.
Ausflüge—Versailles/Paris (Stadtführung/Flussfahrt/Moulon Rouge, usw.)
Tom Mackler, ein amerikanischer Caller, der in Paris lebt und sich in der SD Szene dort auskennt, könnte 
uns Tipps geben.
8 Einheiten wären Interessiert.
Die Planung erfolgt dann in gegebener Zeit von Manfred (74).

TOP 10 Verschiedenes

Lisa (75) Es gibt wieder Probleme mit der Brötchen Kasse. Es fehlt an Geld und Brötchen werden 
genommen, die man nicht bestellt hat.

Gerhard (10) verteilt die Dangles die verdient wurden bei den verschiedenen Ausflüge bei diesem Campout.
Da die Fahrt nach Borkum billiger war als zuvor angesagt wurde, waren die Dangles kostenlos für die 
Mitglieder. Den Restbetrag ging an unsere Kasse.

Cech (21), Köhnlein (55) und Moore (56) hatten sich entschuldigt.

Gerd (77) schlägt vor, bei dem Campout 2017 die Gesellschaftsform von unserem Club zu ändern. 
Begründung: wegen der Haftungsmöglichkeit der Vorstandsmitglieder. Eine Liste alle Beschlüsse seit 1981 
soll bis dann auch vorliegen, um zu überprüfen, ob einige sich nicht widersprechen. Die Geschäftsordnung 
soll dann auch ergänzt und korrigiert werden. 

Antrag: Eine Beschlusssammlung (2016 bis 1981) soll von Albert (54), Gerd (77) und Harald (79) aufgelistet
und verglichen werden.

Dagegen: 1 
Enthalten: 0
Dafür: 17------------------------------------------Angenommen

Gerhard (10) Eine neue Satzung sollte von Gerd (77) geschrieben werden.
Günther (48) Die alte Satzung vor 2012 ist nicht mehr gültig. Sie wurde durch die neue in 2012 ersetzt.

Versicherung der Teilnehmer bei unserem Club Abend
Manfred-----Durch unsere Anmeldung am Dachverband sind wir und die Gäste gedeckt.

Überprüfung und Aktualisierung der Adressenliste

Leider wird es versäumt, die Liste der aktiven Mitglieder zur Korrektur auszulegen. Daher wird darum 
gebeten, dass Mitglieder, die dies noch nicht getan haben, Änderungen der persönlichen Daten dem  
Schriftführer zur Verfügung zu stellen.

Manfred dankt für die Mitarbeit und schließt die Sitzung.

Die Shingles (Clubfahrt/Campout 2016) 2.50 €/Stück und Dangles (1€/Stück) werden ausgeteilt.
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